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Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, beckerhoerakustik.de
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11 FIYL

Seit 100 Jahren

Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Starte deine
Ausbildung 
jetzt hier!

QR-Code scannen 
und durchstarten
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Anzeige

Ausbildung mit Perspektive bei
BECKER in Bad Godesberg

„Bei BECKER habe ich eine ab-„Bei BECKER habe ich eine ab-„Bei BECKER habe ich eine ab-„Bei BECKER habe ich eine ab-„Bei BECKER habe ich eine ab-
wechslungsreiche und anspruchs-wechslungsreiche und anspruchs-wechslungsreiche und anspruchs-wechslungsreiche und anspruchs-wechslungsreiche und anspruchs-
volle Ausbildung erlebt“, sagtvolle Ausbildung erlebt“, sagtvolle Ausbildung erlebt“, sagtvolle Ausbildung erlebt“, sagtvolle Ausbildung erlebt“, sagt
Ronja Riedel, HörakustikerinRonja Riedel, HörakustikerinRonja Riedel, HörakustikerinRonja Riedel, HörakustikerinRonja Riedel, Hörakustikerin

Das Kompetenzzentrum Bad Go-
desberg steht für die Werte und
die fachliche Exzellenz von BECKER
Hörakustik. Seit über 100 Jahren
verbindet das Familienunterneh-
men handwerkliche Maßarbeit
mit modernster Hörtechnologie
und schafft individuelle Lösun-
gen für bestes Hören.
Auszubildende und Berufsein-
steiger finden hier ideale

Bedingungen für einen erfolg-
reichen Start ins Berufsleben.
Moderne Arbeitsplätze, umfas-
sende Fortbildungsangebote und
ein intensiver fachlicher Aus-
tausch ermöglichen den geziel-
ten Aufbau von Wissen. Bereits
während der Ausbildung erhalten
Sie Einblicke in spezialisierte Be-
reiche wie Cochlea-Implantat-
Nachsorge, Pädakustik, Audiothe-
rapie oder Tinnitus-Beratung.
BECKER Hörakustik steht für
nachhaltige Personalentwick-
lung, klare Karriereperspektiven
sowie die Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie. Die Auszeich-
nung als kununu TOP Company
bestätigt die hohe Arbeitgeber-
attraktivität.
Zum Ausbildungsstart 2026 bie-
tet das Kompetenzzentrum Bad
Godesberg einen zukunftssiche-
ren Einstieg in die Hörakustik -
inklusive einer Willkommens-
prämie von 1.000 Euro nach er-
folgreicher Probezeit.
Mehr unter:Mehr unter:Mehr unter:Mehr unter:Mehr unter:
beckerhoerakustik.de/karrierebeckerhoerakustik.de/karrierebeckerhoerakustik.de/karrierebeckerhoerakustik.de/karrierebeckerhoerakustik.de/karriere

Bonner Cochlea-Implantat (CI)-Treff startet 2026
mit vielseitigem Veranstaltungsprogramm
Auftakt mit CI-Stammtisch „Wir hören das Leben“

Hörimplantat-Spezialist undHörimplantat-Spezialist undHörimplantat-Spezialist undHörimplantat-Spezialist undHörimplantat-Spezialist und
Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,
DSB (ODSB (ODSB (ODSB (ODSB (OV) V) V) V) V) VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand

Dan Hilgert-Becker, Gründer desDan Hilgert-Becker, Gründer desDan Hilgert-Becker, Gründer desDan Hilgert-Becker, Gründer desDan Hilgert-Becker, Gründer des
Bonner CI-TreffBonner CI-TreffBonner CI-TreffBonner CI-TreffBonner CI-Treff

Der Bonner CI-Treff hat sich als zen-
trale Anlaufstelle im Großraum Bonn
rund um das Thema Cochlea-

Implantate etabliert. Er richtet
sich an CI-Träger, Angehörige,
Menschen vor einer Implantati-
onsentscheidung sowie Fachkräf-
te aus Medizin, Pädaudiologie und
Hörakustik. Gegründet wurde die
Gruppe vor rund 15 Jahren von
Dan Hilgert-Becker, Mitglied der
Geschäftsführung von BECKER
Hörakustik.
Den Start ins Veranstaltungsjahr
2026 markiert der CI-Stammtisch
„Wir hören das Leben“ am Don-
nerstag, 15. Januar, um 18 Uhr in der
Kontakt- und Beratungsstelle M2
im Haus am Moltkeplatz. Das Treffen
wird von Bettina Rosenbaum gelei-
tet, selbst CI-Trägerin, langjährige
BECKER-Kundin und engagierte Bot-
schafterin für gutes Hören.
Der Stammtisch bietet CI-Trä-
gern und Interessierten ein offenes

Forum zum Austausch persönli-
cher Erfahrungen und gegenseiti-
ger Unterstützung. Bettina Rosen-
baum moderiert den Dialog ein-
fühlsam und fachkundig und be-
antwortet Fragen zum Leben mit
dem CI - von der Implantation bis
zur Rehabilitation.
Für 2026 sind weitere Veranstal-
tungen geplant, die fachliche In-
formation und geselligen Aus-
tausch kombinieren: Vorträge von
Experten, Workshops und gemein-
same Events stärken die Gemein-
schaft und vertiefen das Wissen
rund ums Cochlea-Implantat. Ein
besonderer Fokus liegt auf der
Zusammenarbeit zwischen der
Uniklinik Bonn, der CI-Industrie,
BECKER Hörakustik und dem Bon-
ner CI-Treff, um eine wohnortna-
he und individuelle Betreuung der
CI-Träger zu gewährleisten.
Die Teilnahme an allen Veranstal-
tungen ist kostenfrei und offen für
Betroffene, Angehörige und Fachleu-
te. Weitere Informationen und Ter-
mine sind unter www.ci-treff-bonn.de
sowie auf Facebook zu finden.
Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum, DSB (OV)
Vorstand; E-Mail:
bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, Gründer und
CI-Gruppenleiter; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de

VeranstaltungsausblickVeranstaltungsausblickVeranstaltungsausblickVeranstaltungsausblickVeranstaltungsausblick
(Auswahl):(Auswahl):(Auswahl):(Auswahl):(Auswahl):
CI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-Stammtisch
„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“
Donnerstag, 15. Januar, 18 Uhr
Nächste Termine:
19. Februar, 16. April
Ort: Kontakt- und Beratungsstelle
M2, Haus am Moltkeplatz,
Moltkepl. 2, 53173 Bonn
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDS
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik,
Hubertinumshof 11,
Eingang Seminarraum/Parkplatz,
53173 Bonn-Bad Godesberg
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Günstig. Sicher. Nah. 

Drachenstrom 30,95 ct/kWh  137,00 € Grundpreis
 

Drachengas

< 4.000 kWh/Jahr 12,29 ct/kWh 104,21 € Grundpreis 

4.001 kWh bis  9,44 ct/kWh 211,31 € Grundpreis
50.000 kWh/Jahr 

> 50.001 kWh/Jahr 9,27 ct/kWh  311,27 € Grundpreis

Jetzt wechseln!

Die genannten Preise für Drachengas und Drachenstrom verstehen 

sich inklusive 19% MwSt. für die Laufzeit von einem Jahr. 
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donnas.de 5x
in deiner 

Nähe

Gültig bei 12- oder 24-Monatsverträgen; keine Barauszahlung; 
Mindestalter 14 Jahre. Bei Testphasennutzung in den letzten 
6 Monaten entfällt eine neue Testphase – das Abo wird sofort 
verbindlich.

ALL-IN 
FÜR NUR 1 €!

MEGA DEAL:

• 1. Monat nur 1 €
• Trainertermin
•  100 % Rabatt a. d. Startpaket
•  4 Wochen Rücktrittsrecht

ZU ZWEIT 
ANMELDEN: 
2 MONATE 
FÜR 1 €!

AKTION BIS 
28.02.2026

„Wetterleuchten“:
Bilder von Sabine Prechtel
im „Haus an der Redoute“
Ab dem 8. Januar ist die Ausstel-
lung ,,Wetterleuchten’’ mit Bildern
der Künstlerin Sabine Prechtel
im,,Haus an der Redoute’’, Kur-
fürstenallee 1a, zu sehen.
„Der Begriff,,Wetterleuchten’’ ver-
bindet Licht, Landschaft und Na-
tur in ihrer elementaren Kraft. Er
steht für Verbote und Vorahnung.
Bezogen auf diese Arbeit türmen
sich die Ereignisse vor uns vielfäl-
tig hoch auf, dabei dürfen wir un-
sere feste Basis und festen Stand
auf der Erde nicht verlieren.“
Eindringlich und elektrisierend
wie das Naturschauspiel selbst,
entfalten so Sabine Prechtels Ge-
mälde eine kraftvolle Bildspra-
che, die lichte Kontrapunkte zu
den Verdunklungen unserer Zeit
setzt.

Dynamische Farbklänge, poeti-
sche Farbenwallungen und ein
sinnliches Lichtflimmern füllen die
malerischen Bildräume der Künst-
lerin. Traumhafte Vorstellungen
von Landschaften und vage Erin-
nerungen an Naturerlebnisse wer-
den wach. Sabine Prechtel, die in
Oslo geboren ist, lebt und arbei-
tet in der Eifel und in Bonn. Ihr
Lebensweg führte sie durch viele
Länder - stets begleitet von Wan-
derungen, Reisen und der Suche
nach Naturerfahrungen. „Land-
schaft ist mein Lebensthema’’,
sagt die Künstlerin selbst.
Die Ausstellung „Wetterleuchten“
ist vom 8. Januar bis zum 8. Febru-
ar, jeweils Mittwoch bis Sonntag
von 14 bis 18 Uhr, geöffnet. Der
Eintritt ist frei.
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Der OA Rüngsdorf blickt erfreut zurück!

Zahlreiche Besucher kamen zum,,Offenen Weihnachtssingen“ 2025.Zahlreiche Besucher kamen zum,,Offenen Weihnachtssingen“ 2025.Zahlreiche Besucher kamen zum,,Offenen Weihnachtssingen“ 2025.Zahlreiche Besucher kamen zum,,Offenen Weihnachtssingen“ 2025.Zahlreiche Besucher kamen zum,,Offenen Weihnachtssingen“ 2025.

Anna Baumgart, Charlotte Jagusch und Helmut Eschweiler nutzten dieAnna Baumgart, Charlotte Jagusch und Helmut Eschweiler nutzten dieAnna Baumgart, Charlotte Jagusch und Helmut Eschweiler nutzten dieAnna Baumgart, Charlotte Jagusch und Helmut Eschweiler nutzten dieAnna Baumgart, Charlotte Jagusch und Helmut Eschweiler nutzten die
Gelegenheit zum Abschluss in Dreesens Wintergarten auf den AbendGelegenheit zum Abschluss in Dreesens Wintergarten auf den AbendGelegenheit zum Abschluss in Dreesens Wintergarten auf den AbendGelegenheit zum Abschluss in Dreesens Wintergarten auf den AbendGelegenheit zum Abschluss in Dreesens Wintergarten auf den Abend
anzustoßen.anzustoßen.anzustoßen.anzustoßen.anzustoßen.

Den Musiker:innen bot sich ein toller Ausblick aus dem Chorraum desDen Musiker:innen bot sich ein toller Ausblick aus dem Chorraum desDen Musiker:innen bot sich ein toller Ausblick aus dem Chorraum desDen Musiker:innen bot sich ein toller Ausblick aus dem Chorraum desDen Musiker:innen bot sich ein toller Ausblick aus dem Chorraum des
Alten Kirchturms. Fotos: ABAlten Kirchturms. Fotos: ABAlten Kirchturms. Fotos: ABAlten Kirchturms. Fotos: ABAlten Kirchturms. Fotos: AB

Am Samstag vor dem vierten Ad-
vent fand auch im vergangenen
Jahr das,,Offene Offene Offene Offene Offene WWWWWeihnachtssin-eihnachtssin-eihnachtssin-eihnachtssin-eihnachtssin-
gen“gen“gen“gen“gen“ am Alten Kirchturm in
Rüngsdorf statt. Das letzte Event
des Jahres hätte stimmungsvoller
kaum sein können: Weit über 100
Rüngsdorferinnen und Rüngsdor-
fer jeden Alters waren der Einla-
dung des neuen Rüngsdorfer Orts-
ausschusses und des Kulturbads

in dieser Zusammensetzung erst
seit Oktober 2025 im Amt ist,
blickt auf erfolgreiche vergange-
ne Wochen zurück und freut sich
bereits auf das neue Jahr. Ganz
besonders freut sich der 1. Vorsit-
zenden des Ortsausschuss, Hel-
mut Eschweiler, über zahlreiche
neue Anmeldungen und hofft, dass
sich noch viele weitere Mitglie-
der für den OA werben lassen.
Mitglied werden kann jeder - man
muss nicht in Rüngsdorf wohnen,
nur ein bisschen Interesse an un-
serem schönen Ort reicht vollkom-
men. Als nächstes plant der OA
einen karnevalistischen Senioren-
kaffee für den 5. Februar im Pfarr-
heim St. Andreas. Da nur begrenzt
Plätze vorhanden sind bitten die
Organisatoren um Anmeldung
unter info@oa-ruengsdorf.de
oder telefonisch unter
01713888332. BE

gefolgt und freuten sich über die
weihnachtliche Atmosphäre. Anna
Baumgart vom Rüngsdorfer Kul-
turbad begrüßte alle Besucher,
den Ortssausschuss Rüngsdorf,
vertreten durch den gesamten
Vorstand sowie die Mitglieder der
Rüngsdorf Runde. Musikalisch
begleitet wurde das Weihnachts-
singen von drei Musiker:innen:
Sophia Klinkmann, Sophia Baumgart

und Werner Mutz. Sie sorgten mit
ihren Instrumenten für eine fest-
liche Stimmung. Der Erfolg des
Abends zeigte sich nicht nur in
der großen Teilnehmerzahl, son-
dern auch in der guten Laune al-
ler Beteiligten. Nach dem ge-
meinsamen Singen zog die fröhli-
che Runde mit Pechfackeln und
Lichtern runter zum Rhein wo in
Dreesens Wintergarten bei Glüh-
wein, Bratwürstchen und weiteren
Leckereien der Abend gemütlich
ausklang.
Bei der Rüngsdorf Runde handelt
es sich um engagierte Bürger die
sich in unregelmäßigen Abstän-
den treffen um neue Ideen zu be-
sprechen und Veranstaltungen im
Ort zu unterstützen. Die Runde
hält aber vor allem über eine
WhatsApp-Gruppe engen Kontakt,
sodass alle stets auf dem Laufen-
den sind. Der Ortsausschuss, der
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Hinweis für Verbraucher:
Vorsicht bei Angeboten und Hauskauf!

In letzter Zeit häufen sich Be-
richte über fragwürdige Ge-
schäftspraktiken: Nach einer Be-
sichtigung drängen manche Fir-
men Interessenten dazu, sofort
eine Auftragsbestätigung zu un-
terschreiben - mit dem Hinweis,
man könne den Vertrag inner-
halb von 14 Tagen widerrufen.
Unser Rat:Unser Rat:Unser Rat:Unser Rat:Unser Rat:     TTTTTun Sie das nicht!un Sie das nicht!un Sie das nicht!un Sie das nicht!un Sie das nicht!
Häufig sind diese Unternehmen
nach der Unterschrift innerhalb

dieser 2 Wochen Frist kaum oder
gar nicht mehr erreichbar.
Besonders ältere Menschen ste-
hen dann ratlos vor der Frage,
wie sie reagieren sollen.
Ein solches Vorgehen ist nicht nur
unseriös, sondern schlicht unfair.
Unser Unser Unser Unser Unser TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Holen Sie sich immer
mindestens ein zweites oder drit-
tes Angebot ein und vergleichen
Sie die Einschätzungen verschie-
dener Fachbetriebe. So vermeiden

Sie böse Überraschungen.
Ein weiterer wichtiger Punkt be-
trifft den Hauskauf: Gerade junge
Familien verlassen sich bei Be-
sichtigungen oft auf Bekannte
oder selbsternannte „Experten“.
Problematisch wird es, wenn
Schäden wie feuchte Wände ver-
harmlost werden.
Die Folge: Nach dem Kauf kommt
das böse Erwachen - die Sanierungs-
kosten sind erheblich.

Deshalb unser Rat:Deshalb unser Rat:Deshalb unser Rat:Deshalb unser Rat:Deshalb unser Rat: Ziehen Sie
unbedingt einen unabhängigen
Sachverständigen oder Gutach-
ter hinzu und lassen Sie sich
alle Einschätzungen schriftlich
bestätigen. Nur so erhalten Sie
eine objektive und fachgerechte
Bewertung.
Für eine professionelle Beratung
stehe ich Ihnen gerne zur Ver-
fügung.
Firma Rainer Hengels

Anzeige
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Programm des Nachbarschaftstreffs Pennenfeld
Januar 2026

Wöchentlich stattfindendeWöchentlich stattfindendeWöchentlich stattfindendeWöchentlich stattfindendeWöchentlich stattfindende
Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:
montags 15 bis 16 Uhrmontags 15 bis 16 Uhrmontags 15 bis 16 Uhrmontags 15 bis 16 Uhrmontags 15 bis 16 Uhr
Leseabenteuer!Leseabenteuer!Leseabenteuer!Leseabenteuer!Leseabenteuer!
Lese-Unterstützung in Deutsch
und Englisch für Kinder von 6 bis
10 Jahren Die Auswahl der Bücher
kann sowohl auf den Schulunter-
richt abgestimmt als auch nach
den individuellen Wünschen der
Kinder getroffen werden. Ziel ist
es, den Kindern durch gezielte
Förderung und spannende Lese-
abenteuer Freude am Lesen zu
vermitteln und ihre Sprachkom-
petenzen zu stärken. Kursleite-
rin: Line Hamdani Kostenloses
Angebot, Anmeldung erforderlich
Anmeldung:
hasan.barbar@caritas-bonn.de,
0228-227 424 42
montags 12:30 bis 14 Uhr undmontags 12:30 bis 14 Uhr undmontags 12:30 bis 14 Uhr undmontags 12:30 bis 14 Uhr undmontags 12:30 bis 14 Uhr und
freitags 17:30 bis 19 Uhrfreitags 17:30 bis 19 Uhrfreitags 17:30 bis 19 Uhrfreitags 17:30 bis 19 Uhrfreitags 17:30 bis 19 Uhr
Deutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs für
MännerMännerMännerMännerMänner Möchten Sie gemeinsam
mit anderen Männern Ihren Wort-
schatz bereichern und Ihre Sprach-
fähigkeiten im Deutschen vertie-
fen? Wollen Sie sich in alltägli-
chen Gesprächsthemen auf
Deutsch sicherer fühlen? Dann
sind Sie hier genau richtig! Die-
ser Kurs ist speziell für Männer
konzipiert, die als Anfänger oder
mit mittlerem Sprachniveau (A2-
B1) ihre Sprachfähigkeiten erwei-
tern und im Alltag anwenden
möchten. Kursleiter: Yaser Dar-
kashly Der Kurs wird durch den
Quartiersfonds des Amtes für So-
ziales und Wohnen der Stadt Bonn
gefördert und ist kostenlos.
Keine Anmeldung erforderlich.

Der Einstieg ist jederzeit möglich.
Infos bei: hasan.barbar@caritas-
bonn.de, 0228-227 424 42 Geför-
dert durch den Quartiersfonds des
Amtes für Soziales und Wohnen
der Stadt Bonn
dienstags 13 bis 14 Uhrdienstags 13 bis 14 Uhrdienstags 13 bis 14 Uhrdienstags 13 bis 14 Uhrdienstags 13 bis 14 Uhr
Smartphone-Kurs für SeniorinnenSmartphone-Kurs für SeniorinnenSmartphone-Kurs für SeniorinnenSmartphone-Kurs für SeniorinnenSmartphone-Kurs für Seniorinnen
und Seniorenund Seniorenund Seniorenund Seniorenund Senioren In diesem Kurs ler-
nen Sie die wichtigsten Funktio-
nen Ihres Smartphones Schritt für
Schritt kennen und werden
dadurch sicherer im Umgang mit
Apps, Messages, Fotos und Ter-
minen. Ein begleitendes Kursheft
unterstützt das Lernen. Kosten-
loses Angebot, Einstieg jederzeit
möglich Anmeldung erforderlich
bei: hasan.barbar@caritas-bonn.de,
0228-227 424 42 Gefördert durch
den Förderverein der Sparkasse
KölnBonn e.V.
mittwochs 9:30 bis 11 Uhrmittwochs 9:30 bis 11 Uhrmittwochs 9:30 bis 11 Uhrmittwochs 9:30 bis 11 Uhrmittwochs 9:30 bis 11 Uhr
Deutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs für
FrauenFrauenFrauenFrauenFrauen Möchten Sie zusammen
mit anderen Frauen Ihre Deutsch-
kenntnisse üben und erweitern?
Dann sind Sie hier genau richtig!
Der Kurs ist für Anfängerinnen und
Fortgeschrittene geeignet. Kurs-
leiterin: Simone Saure Der Kurs
ist kostenlos, keine Anmeldung
erforderlich. Der Einstieg ist
jederzeit möglich.
Infos bei: andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de,
0228-227 424 41 Gefördert durch
den Förderverein der Sparkasse
KölnBonn e.V.
mittwochs 18 bis 19 Uhrmittwochs 18 bis 19 Uhrmittwochs 18 bis 19 Uhrmittwochs 18 bis 19 Uhrmittwochs 18 bis 19 Uhr
QQQQQigong für die Gesundheitsförigong für die Gesundheitsförigong für die Gesundheitsförigong für die Gesundheitsförigong für die Gesundheitsför-----
ddddderungerungerungerungerung Qigong trägt durch sei-
ne Bewegungs-, Atem- und

Meditationsübungen zur Wieder-
herstellung und zum Erhalt von
Gesundheit und Wohlbefinden bei.
Beim Qigong werden langsame
und fließende Bewegungen im
Stehen durchgeführt. Alle Übun-
gen können aber auch im Sitzen
durchgeführt werden. Es sind kei-
ne Vorkenntnisse notwendig. Qi-
gong kann in jedem Alter erlernt
und angewandt werden! Kurslei-
terin: Maria di Gennaro Teilneh-
merbeitrag: 5 Euro pro Termin.
Anmeldung: 0228-227 424 41,
andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
donnerstags jeweils umdonnerstags jeweils umdonnerstags jeweils umdonnerstags jeweils umdonnerstags jeweils um
10 bis 11 und 11 bis 12 Uhr10 bis 11 und 11 bis 12 Uhr10 bis 11 und 11 bis 12 Uhr10 bis 11 und 11 bis 12 Uhr10 bis 11 und 11 bis 12 Uhr
Fitness für Körper und GeistFitness für Körper und GeistFitness für Körper und GeistFitness für Körper und GeistFitness für Körper und Geist Be-
wegungsangebot für Seniorinnen
und Senioren Gymnastik im Sit-
zen und Stehen mit Übungen aus
dem Ganzheitlichen Gehirntrai-
ning (GGT), Wahrnehmungs-,
Gleichgewichts-, Konzentrations-
und Koordinationsübungen, Trai-
ning von Alltagskompetenzen; bei
gutem Wetter nutzen wir den Out-
door-Fitnesspark Kursgebühr für
acht Termine (15. Januar bis 12. März)
50 Euro. Infos unter:
0228-227 424 41,
andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
samstags 16 bis 18 Uhrsamstags 16 bis 18 Uhrsamstags 16 bis 18 Uhrsamstags 16 bis 18 Uhrsamstags 16 bis 18 Uhr
NEU! Start am 17. JanuarNEU! Start am 17. JanuarNEU! Start am 17. JanuarNEU! Start am 17. JanuarNEU! Start am 17. Januar
Wissenschaftliche Wissenschaftliche Wissenschaftliche Wissenschaftliche Wissenschaftliche VVVVVorträge am:orträge am:orträge am:orträge am:orträge am:
24. Januar um 16 Uhr und24. Januar um 16 Uhr und24. Januar um 16 Uhr und24. Januar um 16 Uhr und24. Januar um 16 Uhr und
31. Januar um 16 Uhr31. Januar um 16 Uhr31. Januar um 16 Uhr31. Januar um 16 Uhr31. Januar um 16 Uhr
Neuronen Häkelworkshop -Neuronen Häkelworkshop -Neuronen Häkelworkshop -Neuronen Häkelworkshop -Neuronen Häkelworkshop -
Collective Neurogenesis ProjectCollective Neurogenesis ProjectCollective Neurogenesis ProjectCollective Neurogenesis ProjectCollective Neurogenesis Project
Das Collective Neurogenesis Pro-
ject ist eine Gemeinschaftsinitia-
tive für Menschen aller Altersgrup-
pen. Die Initiative will das Be-
wusstsein für das Gehirn schär-
fen, indem sie Gehirnzellen für

eine große Textilkunstausstellung
bastelt. Wir laden alle ein, die
sich für Neurowissenschaften in-
teressieren, zu unseren Neuro-
nen-Häkelworkshops zu kommen.
Die Workshops sind kostenlos und
das Material wird bereitgestellt.
Du brauchst keine Vorkenntnisse.
Wir zeigen dir, wie du phantasie-
volle neuronale Skulpturen bas-
teln kannst. Das Projekt wird
durch wissenschaftliche Vorträge
begleitet
24. Januar um 16 Uhr - Prof. Dr.
Michael Henneka: „Mikroglia,
Freunde und Feinde im Gehirn“
Direktor Systems Neuroscience
Institut, Universtät Luxemburg
31. Januar um 16 Uhr - Prof. Dr.
med. Alexandra Klotz Direktorin
Neuropädiatrie, Universitätsklini-
kum Bonn
Kostenloses Angebot, keine An-
meldung erforderlich. Der Einstieg
ist jederzeit möglich. Infos bei:
hasan.barbar@caritas-bonn.de,
0228-227 424 42
Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr
Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!
Gemeinsam sammeln wir Müll auf
und belohnen uns anschließend
dafür mit Kaffee und Kuchen.
Greifzangen, Handschuhe und
Müllsäcke sind vorhanden und
warten auf ihren Einsatz. Treffen
vor dem Nachbarschafstreff Pen-
nenfeld, Maidenheadstr. 20 Infos
unter: 0228-9158 444 oder
petra.martischewski@t-online.de
In Kooperation mit dem Bürger-
verein Buntes Pennenfeld e.V.
Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
SpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittag
für Erwachsenefür Erwachsenefür Erwachsenefür Erwachsenefür Erwachsene
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Anzeige

ONE NIGHT OF MJ - The Tribute To The King Of Pop!
Sonntag, 18. Oktober 2026 *** 19 Uhr *** Bonn Beethovenhalle

Die außergewöhnliche Tribute-
Show, die das wahrscheinlich
größte Genie der Popmusik fei-
ert: Michael Jackson! Auf Tour-
nee mit Lead-Gitarristin Jenni-
fer Batten und Wendel Gama
als Michael.
„ONE NIGHT OF MJ“ ist eine rund
zweistündige Hommage an die
außergewöhnliche Karriere des
King of Pop, Michael Jackson (MJ).
Wendel Gama als Michael, eine
fulminante Rock-Band begleitet
von Bläsern und Streichern, eine
Dance-Crew mit Original-Chore-
ografien sowie ausgefeilte Spe-
cial-Effects bringen MJs größte
Hits zurück auf die Bühne. Mit
dabei: die unvergesslichen Gitar-
rensoli von Jennifer Batten - die
legendäre Gitarristin, die MJ vie-
le Jahre auf allen großen Tour-
neen begleitet hat. „Billie Jean“,
„Beat it“, „Bad“, „Black or
White“, „Man in the Mirror“,
„Smooth Criminal“, „Thriller“ -
nicht nur seine unzähligen Num-
mer-Eins-Hits machten MJ zum
unangefochtenen „King of Pop“.
„ONE NIGHT OF MJ“ lässt das
Publikum erneut eintauchen in
die magische Atmosphäre der
außergewöhnlichen MJ-Shows.
Die einzigartigen Arrange-
ments werden von der Live-

Band originalgetreu zum Leben
erweckt. Ein kleines, aber ma-
jestätisches Live-Orchester
unterstreicht zusätzlich die Er-
habenheit der unvergesslichen
Kompositionen.
Die legendären Gitarren-Riffs und
-Soli können authentischer kaum
dargeboten werden als mit Jenni-
fer Batten als Lead-Guitarist. Fast
zehn Jahre stand sie für und mit
Michael Jackson bei dessen gro-
ßen Live-Tourneen auf den Büh-
nen der Welt. 1987 war sie
erstmals bei der „Bad World Tour“
dabei, es folgten die „Dangerous
World Tour“ (1992/93) und die
„HIStory World Tour“ (1996/97).
„ONE NIGHT OF MJ“ ist nicht nur
ein musikalisches Live-Spektakel,
sondern eine fantastische Reise
durch die magische MJ-Welt - ori-
ginalgetreu, energiegeladen, mit-
reißend. Die rasante, laute, schrille
und dabei ebenso emotionale, ehr-
liche wie demutsvolle Verbeugung
vor einer unvergessenen Ikone.
Nur bis zum 02. Februar gilt einNur bis zum 02. Februar gilt einNur bis zum 02. Februar gilt einNur bis zum 02. Februar gilt einNur bis zum 02. Februar gilt ein
Frühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser von
15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die TTTTTickickickickicketpreiseetpreiseetpreiseetpreiseetpreise.....
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:
0228 - 65 69 000228 - 65 69 000228 - 65 69 000228 - 65 69 000228 - 65 69 00
(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen be-(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen be-(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen be-(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen be-(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen be-
kannten kannten kannten kannten kannten VVK- Stellen sowie onlineVVK- Stellen sowie onlineVVK- Stellen sowie onlineVVK- Stellen sowie onlineVVK- Stellen sowie online
unterunterunterunterunter www www www www www.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de

Rummy-Cup Kostenloses Ange-
bot, Spenden willkommen. Keine
Anmeldung erforderlich.
Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr
Kochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im Nachbarschaftstreff
Lernen Sie nette Menschen ken-
nen und haben Sie Spaß beim ge-
meinsamen Kochen! Wir kochen
regionale Gerichte aus regiona-
len Zutaten und probieren auch
die internationale Küche mit exo-
tischen Zutaten. Teilnehmerbei-
trag: 1,50 Euro. Anmeldung erfor-
derlich bei Herrn Lee:
0151-121 84 230 oder bei
Frank Wilbertz: 0228-9158 444,
info@wohnen-im-pennenfeld.de
In Kooperation mit der Gemein-
depsychatrie Bonn-Rhein-Sieg
Ständige Ständige Ständige Ständige Ständige Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:

Nach Nach Nach Nach Nach VVVVVereinbarungereinbarungereinbarungereinbarungereinbarung
SPOSPOSPOSPOSPOTS- kTS- kTS- kTS- kTS- kostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierte
SozialberatungSozialberatungSozialberatungSozialberatungSozialberatung
für Seniorinnen und Seniorenfür Seniorinnen und Seniorenfür Seniorinnen und Seniorenfür Seniorinnen und Seniorenfür Seniorinnen und Senioren
Sozialberatung für Seniorinnen
und Senioren ab 65 Jahren und
deren Angehörige, z.B. zu Leis-
tungen der Pflegeversicherung,
Wohnen im Alter, Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht,
Hilfestellung bei Anträgen (Leistun-
gen nach SGB XI oder SGB XII,
Wohngeld, Bonn-Ausweis, GEZ-Be-
freiung u.a.). Darüber hinaus kön-
nen weitere Stellen und Dienste
zu ambulanten Hilfe- und Unter-
stützungsmöglichkeiten vermittelt
werden. Hausbesuche bei Bedarf
möglich. Terminvereinbarung unter:
marina.takopoulos@
awo-badgodesberg.de

oder 0228-227 424 41
Nach Nach Nach Nach Nach VVVVVereinbarungereinbarungereinbarungereinbarungereinbarung
Verbraucherzentrale:Verbraucherzentrale:Verbraucherzentrale:Verbraucherzentrale:Verbraucherzentrale:
Kostenlose Beratung zuKostenlose Beratung zuKostenlose Beratung zuKostenlose Beratung zuKostenlose Beratung zu
VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucheraucheraucheraucheraucher- und Umweltthemen- und Umweltthemen- und Umweltthemen- und Umweltthemen- und Umweltthemen
Wurde Ihnen ein Vertrag unterge-
schoben? Haben Sie Probleme mit
der Telefonrechnung? Wurden Sie
von einem Inkassounternehmen
angeschrieben? Was gehört zum
Elektroschrott? Schimmel in der
Wohnung - was ist zu tun? Wir
beraten Sie gerne und schreiben,

wenn nötig, auch einen Brief an
die jeweiligen Unternehmen.
Unser kostenloses Angebot rich-
tet sich an Menschen, die Trans-
ferleistungen wie Wohngeld, So-
zialhilfe oder Bürgergeld bezie-
hen oder einen Bonn-Ausweis
haben.
Terminvereinbarung unter:
bonn.quartier@
verbraucherzentrale.nrw
oder 0163-1914272 bzw.
0160-98173430
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Bargespräche - Bonn, neue Bundesländer und
der seliggesprochene Nikolaus Groß -
Ein Abend mit Dr. Jürgen Aretz
Zwischen Bonner Republik, Einheit und Erinnerungskultur - Dr. Jürgen Aretz berichtet

Rat stimmt Neubau einer Sechsfeld-Sporthalle
im Sportpark Pennenfeld zu
Der Rat der Stadt Bonn hat in
seiner Sitzung am Montag, 15.
Dezember, dem Neubau einer
Sechsfeld-Sporthalle im Sport-
park Pennenfeld in Bad Godes-
berg zugestimmt. Geplant ist ein
kompakter Sporthallenkomplex in
vertikaler Bauweise mit zwei über-
einanderliegenden Dreifeldhallen.
Damit sollen die steigenden Be-
darfe von Schulen, Vereinen und

der Öffentlichkeit gedeckt werden.
Die Verwaltung wird nun beauf-
tragt, auf Grundlage des in der
Vorlage aufgeführten Raumpro-
gramms die Planung bis zur Leis-
tungsphase 3 durchzuführen so-
wie für die Maßnahme Fördermit-
tel aus dem Bundesprogramm
„Sanierung kommunaler Sport-
stätten“ zu beantragen. Die Ver-
waltung legt nach Abschluss der

Leistungsphase 2 eine Mitteilung
zum Planungsstand vor. Die neue
Anlage wird Schulsport für umlie-
gende Schulen sichern, rund 318
Wochenstunden Vereinssport und
Wettkämpfe mit einer Tribüne für
mindestens 500 Zuschauer ermög-
lichen. Ergänzend sind Räume für
Kraft- und Gymnastiktraining, bar-
rierefreie Zugänge sowie ein Foyer
mit Aufenthaltsbereich vorgesehen.

Die bestehende Halle ist veral-
tet und häufig wegen Wasser-
schäden geschlossen. Mit dem
Ersatzneubau will die Stadt eine
zukunftsfähige und wirtschaft-
lich sinnvolle Lösung schaffen.
Für die nächsten Planungsschrit-
te werden 4,935 Millionen Euro
aus dem Wirtschaftsplan des Städ-
tischen Gebäudemanagements
bereitgestellt.

Am Freitag, 23. Januar, um 19:30
Uhr ist Dr. Jürgen Aretz zu Gast
bei den Bargesprächen im Pasto-
ralen Zentrum St. Marien Bad
Godesberg.
Der Staatssekretär a. D. und His-
toriker berichtet im Gespräch aus
seinem politischen Leben in der

Bonner Republik und von seinen
persönlichen Erfahrungen in ei-
ner Zeit des politischen und ge-
sellschaftlichen Wandels.
Dr. Aretz hat den Wandel Bonns von
der Hauptstadt der Bundesrepublik
bis zur heutigen Bundesstadt aus
nächster Nähe miterlebt. Zudem war

er über viele Jahre in den neuen
Bundesländern tätig und hat die
Entwicklungen nach der deutschen
Einheit intensiv begleitet. Diese Er-
fahrungen fließen ebenso in das
Gespräch ein wie die Frage, was
politische Verantwortung über un-
terschiedliche historische Zäsuren
hinweg bedeutet.
Ein weiterer Akzent des Abends
gilt dem seliggesprochenen Wi-
derstandskämpfer Nikolaus Groß,

dessen Todestag sich an diesem
Tag zum 81. Mal jährt. Sein Le-
bensweg wird im Rahmen des
Gesprächs aufgegriffen und his-
torisch eingeordnet.
Die Bargespräche stehen für ein
offenes Gesprächsformat in persön-
licher Atmosphäre. Im Anschluss
besteht die Gelegenheit zum wei-
teren Austausch mit dem Gast bei
einem Getränk an der Bar.
Der Eintritt ist frei.
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CDU will Carsharing aus Lannesdorf verbannen
gegen Empfehlung der Verwaltung

Neue Sechsfeld-Halle für Sportpark Pennenfeld

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Eine konservative Allianz aus
CDU, BBB, FDP & co. hat in der
Bezirksvertretung Bad Godes-
berg beschlossen, dass die kürz-
lich in Betrieb genommene Car-
sharing-Station am Brunnen-
platz in Lannesdorf ins Gewer-
begebiet an der Drachenburg-
straße verlegt werden soll.
Sie stellten sich damit gegen
GRÜNE, SPD, LINKE, SBI und
VOLT sowie die Empfehlung der

Stadtverwaltung, die sich für ei-
nen Alternativstandort in der
Lannesdorfer Straße ausgespro-
chen hatten.
Die Verlagerung ins Gewerbege-
biet ist nicht nur verkehrspolitisch
fragwürdig, sondern auch finanzi-
ell riskant: die Stadt Bonn hat
bestehende Verträge mit dem
Carsharing-Anbieter. Neben den
Kosten für den Umzug drohen Ent-
schädigungszahlungen - finanziert

aus Steuergeldern!
Dabei liegt der Nutzen zentraler
Carsharing-Stationen auf der
Hand. Carsharing entlastet über-
füllte Straßen und stärkt den lo-
kalen Einzelhandel. Wer zu Fuß,
mit dem Rad oder dem Bus zur
Carsharing-Station kommt und
dort umsteigt, kauft oft auch
lokal ein.
Stationen am Rand, ohne Lauf-
kundschaft und Einzugsgebiet,

konterkarieren dieses Ziel.
Der mit 10:9 Stimmen gefasste
Beschluss reiht sich ein in eine
Serie von Beschlüssen der rech-
ten Fraktionen gegen Carsha-
ring-Stationen und Elektro-La-
desäulen. Ob die Entscheidung
rechtlich und praktisch Bestand
haben wird, ist offen. Klar ist
schon jetzt: ein Schritt nach
vorn für nachhaltige Mobilität
in Lannesdorf sieht anders aus.

Marc Daniel Heintz

Gute Nachrichten für den Sport in
Bad Godesberg: Die Bezirksver-
tretung Bad Godesberg und der
Bonner Rat haben in ihren Sitzun-
gen im Dezember als Ersatz für
die marode Dreifach-Halle im
Sportpark Pennenfeld den Neu-
bau einer modernen Sechsfeld-
Halle auf den Weg gebracht. Von
den geplanten beiden übereinan-
derliegenden Dreifach-Hallen soll
eine Halle dem Breitensport dienen,
die zweite für Liga-Spiele bis zu 500
Zuschauern Platz bieten. Dadurch
wird der Sportpark Pennenfeld

gestärkt und als attraktiver Sport-
standort zukunftsfähig gemacht.
Dafür wird die Verwaltung nun För-
dermittel in Höhe von bis zu 8 Mio.
Euro aus dem Bundesprogramm
„Sanierung kommunaler Sport-
stätten“ beantragen.
Der Bedarf der Bad Godesberger
Schulen und Vereine ist weiter
groß: Durch die Rückkehr der
Gymnasien zum G9-Modell benö-
tigen das Nicolaus-Cusanus-Gym-
nasium und das Konrad-Adenau-
er-Gymnasium deutlich mehr Hal-
lenzeiten für den Schulsport.

Gleichzeitig stoßen die Sportver-
eine seit Jahren an ihre Grenzen:
Hallenzeiten sind knapp, Ausfälle
maroder Hallen verschärfen die Si-
tuation zusätzlich. Die neue Sport-
halle im Pennenfeld wird hier spür-
bar entlasten und den Vereinen
eine verlässliche Perspektive für
Training und Spielbetrieb geben.
„Die neue Sechsfeld-Halle ist ein
wichtiger Schritt für den Schul-
und Vereinssport in Bad Godes-
berg. Sie schafft dringend benö-
tigte Kapazitäten und gibt den
Vereinen endlich Planungssicher-

heit. Dass die Verwaltung in die-
ser Sache so zügig und entschlos-
sen gehandelt hat, begrüßen wir
als Bad Godesberger SPD sehr.
Vom Sport- und Bäderamt sind
wir bereits gewohnt, dass Sport-
anlagen konsequent saniert wer-
den. Doch auch im SGB, das maß-
geblich an dem Vorhaben im Pen-
nenfeld beteiligt ist, weht spür-
bar ein neuer Wind. Dieses Enga-
gement werden wir nach Kräften
unterstützen!“, erklärt Dr. Uli
Barth, Sprecher der SPD-Fraktion
in der BV Bad Godesberg.

Benedikt Pocha
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN & NEUBEZÜGE
JETZT WINTERPREISE NUTZEN!
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

JETZT WINTERPREISE NUTZEN!

Vorschläge für den Ehrenpreis Bonner Sport 2025
einreichen

LAZ Rhein-Sieg Athleten überzeugten

Jedes Jahr würdigt die Stadt Bonn
mit dem Ehrenpreis Bonner Sport
Menschen, die sich besonders für
den Sport in Bonn einsetzen. Bis
Sonntag, 15. Februar, können
Bürger*innen Vorschläge für die
Verleihung des Preises für das Jahr
2025 beim Sport- und Bäderamt
einreichen.
Mit dem Ehrenpreis würdigt
die Bundesstadt jährlich acht

Bürger*innen, Mitglieder von
Bonner Sportvereinen und Be-
triebssportgemeinschaften sowie
alle anderen Personen, die gro-
ßen zeitlichen und finanziellen
Aufwand in den Sport investieren.
Denn ohne freiwilliges Engage-
ment wären die vielfältigen und
wachsenden Aufgaben in der heu-
tigen Sportwelt nicht zu bewälti-
gen. Ausgezeichnet werden jeweils

vier Frauen und vier Männer. Der
Ehrenpreis Bonner Sport wird dann
bei einer feierlichen Veranstaltung
verliehen.
Alle Bürger*innen, Sportverbän-
de, Sportvereine, Betriebssport-
gemeinschaften, die Sportverwal-
tung, politische Gremien und sons-
tige Institutionen können Vor-
schläge einreichen. Die Vorschlä-
ge inklusive einer ausführlichen

Begründung, den Kontaktdaten
und dem Alter der zu ehrenden
Person, nimmt Judy Schuhknecht
vom Sport- und Bäderamt
entgegen. Postalisch an Kurfürs-
tenallee 2-3, 53177 Bonn.
Rückfragen sind telefonisch unter
0228 / 77 60 03
sowie per E-Mail an
judy.schuhknecht@bonn.de
möglich.

Timo Krein lief LAZ RekordTimo Krein lief LAZ RekordTimo Krein lief LAZ RekordTimo Krein lief LAZ RekordTimo Krein lief LAZ Rekord Vincent Scharf mit 60 undVincent Scharf mit 60 undVincent Scharf mit 60 undVincent Scharf mit 60 undVincent Scharf mit 60 und
200 Meter Bestzeit200 Meter Bestzeit200 Meter Bestzeit200 Meter Bestzeit200 Meter Bestzeit

Beim letzten Hallensportfest des
Jahres 2025 in Dortmund zeigten
die Athletinnen und Athleten des
LAZ Rhein-Sieg mit zahlreichen
neuen Bestleistungen, LAZ Rekor-
den und einer Qualifikation zu
den Deutschen Hallenjugend-
meisterschaften ein hervorra-
gendes Leistungsniveau.
Den Anfang machten die Sprinter
des LAZ. Vincent Scharf lief im
Vorlauf über die 60 m mit 7,27
sec. und über 200 m in 22,62 sec.
jeweils neue p.B.. Auch U18 Sprin-
ter Pascale Berger steigerte sei-
ne 400 m Bestzeit auf 55,18 sec.
Elias Hofrichter kratzt mit 24,12
sec. über 200 m an der 24 Sekun-
denmarke. Mittelstreckler Linus
Koch stellte als Vierter der U20 in

2:03,69 min. eine neue p.b. auf.
Über 2000 der Schülerinnen W15
waren gleich zwei Mädels des LAZ
am Start. Veronika Witt als Zwei-
te der W15 über 2000 m stellte in
7:16,23 min. einen neuen LAZ Hal-
lenrekord der U16 auf. Dicht
dahinter lief Johanna Koerner in
7:16,26 min. ein mega starkes
Rennen und auf Platz 3 der W15.
Im 3000 m Rennen der Frauen
überzeugte Celine Schneider in
10:12,45 min. als Vierte mit neuer
Hallenbestzeit. Im Männerrennen
lief Eliah Rieck als Vierter in
8:31,97 min. ins Ziel. U18 Lang-
streckler Timo Krein lief in 8:53,10
min. neuen LAZ U18 Hallenrekord
und löste das Ticket für die U20
DM im Februar in Sindelfingen.
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Aktuelles vom Förderverein des Ägyptischen Museum
Der Verein bietet im Januar und Februar 2026 folgende Kurse an.

Stilisierter Verlauf des NilsStilisierter Verlauf des NilsStilisierter Verlauf des NilsStilisierter Verlauf des NilsStilisierter Verlauf des Nils BastelraumBastelraumBastelraumBastelraumBastelraum

Tafel mit Hieroglyphen SchriftTafel mit Hieroglyphen SchriftTafel mit Hieroglyphen SchriftTafel mit Hieroglyphen SchriftTafel mit Hieroglyphen Schrift

Allgemeines: Alle Kurse beginnen
mit einer Führung durch das Muse-
um. Es werden in kindgerechter Wei-
se Objekte erklärt. Teilweise anhand
von Repliken, die die Kinder anfas-
sen und „begreifen“ können. Auch
ein Ägyptisches Kleid zum Anziehen.
Alle Kurse beinhalten eine Einfüh-
rung Hieroglyphen Schrift.

Kurs 1 SchatzsucheKurs 1 SchatzsucheKurs 1 SchatzsucheKurs 1 SchatzsucheKurs 1 Schatzsuche
im Ägyptischen Museumim Ägyptischen Museumim Ägyptischen Museumim Ägyptischen Museumim Ägyptischen Museum
Im Museum findet eine Schnipsel
Jagd statt. Die Hinweise und Wege
werden allerdings in Hieroglyphen
Schrift verfasst. Die geheimen Ta-
feln führen zu einem „Schatz“.
Die Teilnehmer Zahl müssen wir
auf 10 Personen beschränken.

TTTTTermineermineermineermineermine: 3. und 25. Januar sowie
am 15. Februar. Start 14:30 Uhr,
Dauer ca. 3 Stunden.
Kurs 2 Ägyptisches Grab ausstattenKurs 2 Ägyptisches Grab ausstattenKurs 2 Ägyptisches Grab ausstattenKurs 2 Ägyptisches Grab ausstattenKurs 2 Ägyptisches Grab ausstatten
Der Grabschatz wurde geraubt.
Es müssen viele Sachen gebastelt
und gemalt werden, um den Grab-
schatz wieder bekommen. Auch
muss die Königin, eine Schaufens-
terpuppe, in eine Mumie verwan-
delt werden. TTTTTermineermineermineermineermine: 2. Januar
und 1. Februar, Start 14:30 Uhr,
Dauer ca. 2,5 Stunden.
Kurs 3 Zeitreise mit Cäsar und Kle-Kurs 3 Zeitreise mit Cäsar und Kle-Kurs 3 Zeitreise mit Cäsar und Kle-Kurs 3 Zeitreise mit Cäsar und Kle-Kurs 3 Zeitreise mit Cäsar und Kle-
opatra durch das antike Ägyptenopatra durch das antike Ägyptenopatra durch das antike Ägyptenopatra durch das antike Ägyptenopatra durch das antike Ägypten
Mit selbst gebasteltem „Papyri
Boot“ fahren wir den Nil herauf bis
Assuan. Unterwegs erfahren wir viel
über die Geschichte. Wir bauen,
basteln und malen etwas zu dene
einzelnen Objekten. Wir helfen wir
bei der Mumifizierung einer vor-
nehmen Dame und suchen ihren
geraubten Grabschatz.
TTTTTermineermineermineermineermine: 17. Januar und 8. Februar,
Start 14 Uhr, Dauer ca. 3,5 Stunden.
Kurs 4 Hieroglyphen SchriftKurs 4 Hieroglyphen SchriftKurs 4 Hieroglyphen SchriftKurs 4 Hieroglyphen SchriftKurs 4 Hieroglyphen Schrift
Was ist eine Hieroglyphen Schrift?
Wo kommt sie her? Auf einem

Blatt wird geübt, den eigenen
Namen in Hieroglyphen zu schrei-
ben. Der Namen wird dann auf
einen original Papyrus Streifen
geschrieben und so ein persönli-
ches Lesezeichen erstellt. Es wer-
den Rätsel in Hieroglyphen über-
setzt und ein kleinen Schatz ge-
sucht. TTTTTermineermineermineermineermine: 10. und 30. Janu-
ar sowie 14. Februar. Start 15 Uhr,
Dauer 2 Stunden.
Veranstaltungsort für die Kurse:Veranstaltungsort für die Kurse:Veranstaltungsort für die Kurse:Veranstaltungsort für die Kurse:Veranstaltungsort für die Kurse:
Ägyptisches Museum der Uni-
versität Bonn Poststr. 26 in
53111 Bonn Teilnahme nur nach
Anmeldung unter
FVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.de. Hier
bekommen Sie auch nähere Infor-
mationen, ebenso auf der Home-
page „Verein-Ägyptisches-Muse-
um Bonn“.
Hinweisen möchten wir noch auf
das Angebot „Geburtstag im Ägyp-Geburtstag im Ägyp-Geburtstag im Ägyp-Geburtstag im Ägyp-Geburtstag im Ägyp-
tischen Museumtischen Museumtischen Museumtischen Museumtischen Museum“. Es steht ein de-
korierter Raum für eine kleine Fei-
er und Platz für ein mitzubringen-
des Buffet zur Verfügung. Dazu gibt
es einen spannenden Bastelnach-
mittag im Ägyptischen Museum
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Pflegeberufe im Aufwind
Vielfältige Aufgaben und sichere Perspektiven
Pflegekräfte sind gefragter denn
je. In Krankenhäusern, Altenhei-
men und ambulanten Diensten
wird überall Nachwuchs gesucht.
Der Beruf bietet nicht nur sichere
Beschäftigung, sondern auch viel-
fältige Entwicklungsmöglichkei-
ten - von der Grundpflege bis zur
spezialisierten Fachkraft.
Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit VVVVVerererererantwortungantwortungantwortungantwortungantwortung
Pflege bedeutet, Menschen in
schwierigen Lebensphasen zu be-
gleiten. Dazu gehört medizinische
Versorgung ebenso wie mensch-
liche Nähe. Wer in diesem Beruf
arbeitet, trägt Verantwortung, er-
lebt aber auch Dankbarkeit und
direkte Wirkung der eigenen Ar-
beit. Besonders geschätzt werden
Einfühlungsvermögen, Belastbar-
keit und Teamgeist.
Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
marktmarktmarktmarktmarkt
Die Zahl der offenen Stellen ist
hoch, und die Aussichten bleiben
stabil. Pflegekräfte werden in al-
len Regionen gebraucht, in länd-
lichen Gebieten oft besonders
dringend. Durch die demografi-
sche Entwicklung steigt der Be-
darf weiter. Viele Einrichtungen
bieten inzwischen flexible Arbeits-
zeitmodelle, Fortbildungen und
Zulagen, um Fachkräfte zu gewin-

nen und zu halten.
Einstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit Zukunft
Der Pflegeberuf hat sich in den
letzten Jahren stark gewandelt.
Moderne Ausbildungsgänge, bes-

sere Bezahlung und Aufstiegs-
chancen machen ihn zunehmend
attraktiv. Wer sich für den Pfle-
geberuf entscheidet, findet ei-

nen Arbeitsplatz mit Sinn und
Perspektive - und leistet
zugleich einen wichtigen Beitrag
für die Gesellschaft.
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Belgische Spezialitäten - in großer Auswahl
In Belgien gibt es einfach andere Produkte.
Die Oma fuhr nach Belgien, um
den Ardenner Schinken zu kau-
fen, der Opa holte dort seine But-

ter und die Tochter fragte: „Denkt
ihr bitte an die gute Soße? Wie
heißt die nochmal? Andalouse, ja,

bitte die Andalouse.“ Der Enkel
rief hinterher: „Und denkt bitte
an die gute Schokolade mit dem
Elefanten drauf, die ist so lecker.“
Ja, Belgien ist seit jeher bekanntJa, Belgien ist seit jeher bekanntJa, Belgien ist seit jeher bekanntJa, Belgien ist seit jeher bekanntJa, Belgien ist seit jeher bekannt
für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.
Ob der originale belgische Reis-
fladen, belgische Schokolade oder
Pralinen oder eben die ausgefal-
lenen Soßen - ein wahres Schla-
raffenland für den Genießer.
Einkaufen ist in Belgien einfach
anders. Die Belgier legen Wert
auf Vielfalt und Genuss, und dies
spiegelt sich in ihren Produkten
wider.
Die herrliche belgische Frikandel-
le - also die länglichen Frikadel-
len - schnell und einfach zuberei-
tet, lässt nicht nur Kinderaugen
leuchten.
Dann die herrlichen belgischen
Chips: Jeder, der sie mal probiert
hat, weiß: Die sind einfach bes-

ser.
Oder die Spezialbiere: Neben der
Schokolade ist dies ein Muss für
jeden Belgien-Besucher.
Es gibt hunderte von Sorten in
unglaublich vielen Geschmacks-
richtungen.
Man muss sich einfach mal durch-
probieren. Auch als Geschenkpa-
ckungen sind sie hervorragend
geeignet, mit Originalgläsern.
Im GrenzGenuss in Losheim gibtIm GrenzGenuss in Losheim gibtIm GrenzGenuss in Losheim gibtIm GrenzGenuss in Losheim gibtIm GrenzGenuss in Losheim gibt
es eine es eine es eine es eine es eine VVVVVielzahl davon.ielzahl davon.ielzahl davon.ielzahl davon.ielzahl davon.
Und nicht zu vergessen: die belgi-
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schen Soßen.
Die orange-rote Andalouse ist
sicherlich die bekannteste, aber
auch die belgische Mayonnaise
schmeckt einfach besser. Selbst
die ehemalige Kanzlerin, Angela
Merkel, ließ sich bei ihren Brüs-
sel-Besuchen immer von ihren Bo-

dyguards zu einer echten belgi-
schen Frittenbude führen und war
eine Liebhaberin der belgischen
Soßen.
Eine Kundin bemerkte neulich:
„Genau diese Soßen muss ich
immer meiner Bekannten mitbrin-
gen, wenn sie weiß, dass ich nach

Belgien fahre.“
Und natürlich Kaffee. Der ist
bekanntlich in Belgien günstiger,
und im GrenzGenuss in Losheim
gibt es hunderte von Sorten zu
unschlagbaren Preisen.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Direkt im GrenzGe- Direkt im GrenzGe- Direkt im GrenzGe- Direkt im GrenzGe- Direkt im GrenzGe-
nuss finden Sie auch das Café-nuss finden Sie auch das Café-nuss finden Sie auch das Café-nuss finden Sie auch das Café-nuss finden Sie auch das Café-
Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-
nen Sie den belgischen Kuchennen Sie den belgischen Kuchennen Sie den belgischen Kuchennen Sie den belgischen Kuchennen Sie den belgischen Kuchen
auch vor Ort genießen. Nebenanauch vor Ort genießen. Nebenanauch vor Ort genießen. Nebenanauch vor Ort genießen. Nebenanauch vor Ort genießen. Nebenan
befindet sich der große Geschen-befindet sich der große Geschen-befindet sich der große Geschen-befindet sich der große Geschen-befindet sich der große Geschen-
kkkkkeladen:eladen:eladen:eladen:eladen:     ArsMinerArsMinerArsMinerArsMinerArsMineralisalisalisalisalis,,,,, und es gibt und es gibt und es gibt und es gibt und es gibt
Ausstellungen wie Krippana undAusstellungen wie Krippana undAusstellungen wie Krippana undAusstellungen wie Krippana undAusstellungen wie Krippana und
ArsFigurArsFigurArsFigurArsFigurArsFiguraaaaa. Eignet sich alles herEignet sich alles herEignet sich alles herEignet sich alles herEignet sich alles her-----
vorrvorrvorrvorrvorragend für einen schönen agend für einen schönen agend für einen schönen agend für einen schönen agend für einen schönen TTTTTa-a-a-a-a-
gesausflug.gesausflug.gesausflug.gesausflug.gesausflug.
Und wer Möbel sucht, findet die-
se ebenfalls an der Grenze. Im
Möbel Outlet Ludwig gibt es ak-

tuell wieder zahlreiche Angebote
für jeden Geldbeutel.
Also, warum nicht mal einen klei-
nen Abstecher nach Belgien ma-
chen?
Fürs Navi am besten die deutsche
Adresse eingeben: Prümer Str. 55
- 53940 Losheim/Eifel.
Infos: www.grenzgenuss.net
- Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze.

Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V.
(Tierheim Remagen) informiert:
Katzenkastrationswochen vom 12. bis 25. Januar
Katzenkastration ist Tierschutz!

Wir machen mit!Wir machen mit!Wir machen mit!Wir machen mit!Wir machen mit! Bei den landes-
weiten Kastrationswochen in der
Zeit vom 12. bis 25. Januar12. bis 25. Januar12. bis 25. Januar12. bis 25. Januar12. bis 25. Januar sind
wir wieder dabei. In dieser Zeit
kann man seine*n Freigänger- oder
Wohnungskatze/Kater kastrieren,
chippen sowie registrieren lassen
und der Tierheim u. Tierschutzver-
ein Kreis Ahrweiler e.V. (Tierheim
Remagen) gibt einen Zuschuss.
Auch die Katzenbesitzer von Woh-
nungskatzen sollten dies nutzen.
In einem unbeobachteten Moment
kann eine Wohnungskatze ins Freie
gelangen und dann …?
Nachfolgend Informationen zumNachfolgend Informationen zumNachfolgend Informationen zumNachfolgend Informationen zumNachfolgend Informationen zum
AblaAblaAblaAblaAblauf:uf:uf:uf:uf:
- Man vereinbart zur Kastration

der*s Katze/ Katers bei einem

der teilnehmenden Tierärzte
einen Termin in der Zeit vom
12.12.12.12.12. bis 25. bis 25. bis 25. bis 25. bis 25. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar.

- Man bezahlt bei dem teilneh-
menden Tierarzt die Kosten der
Kastration/Chip und erhält
darüber eine Kastrations-/Chip-
bestätigung undundundundund Rechnung.

- Man stellt einen Antrag auf
Zahlung eines Zuschusses zur
Kastration beim TTTTTierheim u.ierheim u.ierheim u.ierheim u.ierheim u.
TTTTTierschutzverein Kreis ierschutzverein Kreis ierschutzverein Kreis ierschutzverein Kreis ierschutzverein Kreis AhrAhrAhrAhrAhr-----
weiler eweiler eweiler eweiler eweiler e.V.V.V.V.V....., Blankertshohl 25,
53424 Remagen, persönlich,
per Post oder per Email an
irene.krah@tsv-remagen.de
(unter Vorlage der vollständig
ausgefüllten Kastrations-/Chip-
Bestätigung undundundundund Rechnung) bisbisbisbisbis

28. Januar!28. Januar!28. Januar!28. Januar!28. Januar!
- Man erhält von uns einen Be-

trag erstattet in Höhe von 50
Euro pro Kater und 80 Euro
pro Katze.

- Die Kosten für die Kennzeich-
nung pro Katze/Kater durch
einen Chip werden zu 100%
vom Tierheim u. Tierschutz-
verein Kreis Ahrweiler e.V.
(Tierheim Remagen) erstattet
und der Verein übernimmt auf
Wunsch die Registrierung auf
den Besitzer.

FFFFFolgende olgende olgende olgende olgende TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxen nehmenaxen nehmenaxen nehmenaxen nehmenaxen nehmen
teil,teil,teil,teil,teil, bei denen ab sofort ein  bei denen ab sofort ein  bei denen ab sofort ein  bei denen ab sofort ein  bei denen ab sofort ein TTTTTererererer-----
min vereinbart werden kann:min vereinbart werden kann:min vereinbart werden kann:min vereinbart werden kann:min vereinbart werden kann:
Dr. Stefan Burike/Bonn, Dr. Gui-
do Dedenbach/Bad Neuenahr,

Dr. Anja Dekeyzer/Bad Neuenahr,
Dr. Rainer Friedrich/Bad Neuenahr,
Dr. Tanja Geiben/Raifferscheid, Dr.
Ute & Markus Gilles/Burgbrohl,
Dr. Martina Jonen/Bad Neuenahr,
Konrad Kuryszko/Remagen, Dr.
Hans-Peter Larscheid/Antweiler,
Ruth Lindecke/Wachtberg, Dirk
Friedrich Mittweg/Remagen, Dr.
Elke Mundt-Adam/Dedenbach,
Gabriele Pfahl-Kreis/Wachtberg,
Dr. Razvan u. Dr. Bianca Predoai-
ca/Bad Breisig, Birgit Reuter/
Wachtberg, Claudia Rogler/Sinzig,
Svetlana Wingender/Weibern.
Weitere Informationen findet man
auf der Homepage unter
www.tierheim-remagen.de,
auf Facebook oder bei Instagram.
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Beethovenhalle Bonn:
Historischer Ort der Demokratie ist wiedereröffnet

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier und seine Frau Elke Büden-Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier und seine Frau Elke Büden-Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier und seine Frau Elke Büden-Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier und seine Frau Elke Büden-Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier und seine Frau Elke Büden-
bender beim Gang durch die voll besetzte Beethovenhalle. Fotos: Saschabender beim Gang durch die voll besetzte Beethovenhalle. Fotos: Saschabender beim Gang durch die voll besetzte Beethovenhalle. Fotos: Saschabender beim Gang durch die voll besetzte Beethovenhalle. Fotos: Saschabender beim Gang durch die voll besetzte Beethovenhalle. Fotos: Sascha
Engst/Bundesstadt BonnEngst/Bundesstadt BonnEngst/Bundesstadt BonnEngst/Bundesstadt BonnEngst/Bundesstadt Bonn

Generalmusikdirektor Dirk Kaftan, Oberbürgermeister Guido Déus undGeneralmusikdirektor Dirk Kaftan, Oberbürgermeister Guido Déus undGeneralmusikdirektor Dirk Kaftan, Oberbürgermeister Guido Déus undGeneralmusikdirektor Dirk Kaftan, Oberbürgermeister Guido Déus undGeneralmusikdirektor Dirk Kaftan, Oberbürgermeister Guido Déus und
Ministerin Ina Brandes im Gespräch mit Bundespräsident Frank-WalterMinisterin Ina Brandes im Gespräch mit Bundespräsident Frank-WalterMinisterin Ina Brandes im Gespräch mit Bundespräsident Frank-WalterMinisterin Ina Brandes im Gespräch mit Bundespräsident Frank-WalterMinisterin Ina Brandes im Gespräch mit Bundespräsident Frank-Walter
Steinmeier und Elke Büdenbender.Steinmeier und Elke Büdenbender.Steinmeier und Elke Büdenbender.Steinmeier und Elke Büdenbender.Steinmeier und Elke Büdenbender.

Nach aufwändiger Instandsetzung
und Modernisierung ist die denk-
malgeschützte Beethovenhalle
Bonn in Anwesenheit von Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmei-
er am 16. Dezember feierlich
wiedereröffnet worden. Damit
steht ein prägender, historischer
Ort der sogenannten „Bonner
Republik“ wieder als Heimstatt
des Beethoven Orchesters Bonn
zur Verfügung. Und die Öffentlich-
keit darf sich auf eine hochmoder-
ne Veranstaltungsstätte mit ex-
zellenter Akustik freuen.
Theodor Heuss, der erste Bundes-
präsident der Bundesrepublik
Deutschland, hatte am 16. März
1956 den Grundstein für die heu-
tige, dritte Beethovenhalle gelegt.
Die erste Beethovenhalle war als
temporärer Holzbau für das erste
große Beethovenfest anlässlich des
75. Geburtstages von Bonns be-
rühmtestem Sohn, dem Komponis-
ten Ludwig van Beethoven, im Jahr
1845 erbaut worden. Die zweite
Beethovenhalle von 1870/1871 als
dauerhafte Konzert- und Festhalle
war im Zweiten Weltkrieg im Jahr
1944 zerstört worden.
So entstand unmittelbar am Rhein
zwischen 1956 bis 1959 der dritte
Bau, in dem die Bundesversamm-
lung zu den Hauptstadtzeiten Bonns
viermal den Bundespräsidenten
wählte (1974 Walter Scheel, 1979
Karl Carstens und 1984 sowie 1989
Richard von Weizsäcker). Zudem
wurden in der Beethovenhalle

unter anderem Bundespressebäl-
le, Kultur- und Brauchtumsveran-
staltungen, Versammlungen und
Tagungen und sogar eine UN-Kli-
makonferenz und ein Empfang für
Papst Johannes Paul II. ausgerich-
tet. Die Bandbreite der Veranstal-
tungen stellt einen Querschnitt
der Bonner Historie von der Bun-
deshauptstadt zur Bundesstadt
und deutschen Stadt der Verein-
ten Nationen dar.
Oberbürgermeister: „Eines derOberbürgermeister: „Eines derOberbürgermeister: „Eines derOberbürgermeister: „Eines derOberbürgermeister: „Eines der
bedeutendsten Bauwerke der jun-bedeutendsten Bauwerke der jun-bedeutendsten Bauwerke der jun-bedeutendsten Bauwerke der jun-bedeutendsten Bauwerke der jun-
gen Bundesrepublik“gen Bundesrepublik“gen Bundesrepublik“gen Bundesrepublik“gen Bundesrepublik“
„Die Beethovenhalle ist ein inter-
national bekanntes Wahrzeichen
Bonns und eines der bedeutends-
ten Bauwerke der jungen Bun-
desrepublik“, sagte Bonns Ober-
bürgermeister Guido Déus in sei-
ner Begrüßung der rund 1.600
Festgäste zur langen „Beethoven-
Nacht“. Die Beethovenhalle ver-
einige Kunst, Kultur, Politik und
Geschichte. Die wichtigste Aufga-
be der Beethovenhalle sei die Pfle-
ge der Musik Beethovens, wes-
wegen sie auch die Heimat des
Beethoven-Orchesters Bonn und
Spielstätte des jährlichen Beetho-
venfestes sei. „Sie ist ein Ort, an
dem Musik und Kultur lebendig
werden und an dem Menschen zu-
sammenkommen, um gemeinsam
unvergessliche Momente zu erle-
ben“, so Guido Déus weiter. „Ihr
Beitrag ist von unschätzbarem Wert
und wird für kommende Generatio-
nen von großer Bedeutung sein.“

Der Oberbürgermeister dankte an
diesem Abend seiner Vorgängerin
Katja Dörner, die nach Schwierig-
keiten auf der Baustelle vor drei
Jahren den entscheidenden Schritt
gewagt und dem Rat vorgeschla-
gen hatte, einen externen Pro-
jektsteuerer zur Sanierung der
Beethovenhalle zu engagieren,
sowie Steffen Göbel, der in der
Folge ab 2022 die Projektleitung
übernahm, seinem Team, dem
Städtischen Gebäudemanage-
ment Bonn mit dem Projektteam
Beethovenhalle sowie Drees &
Sommer als Projektsteuerer.
„Mein weiterer großer Dank gilt
der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz, dem Verein Pro Beetho-
venhalle, dem Land Nordrhein-
Westfalen und der Sparkasse
KölnBonn für die finanzielle Un-
terstützung, ebenso wie dem Li-
ons Club Bonn und der Volksbank
Köln-Bonn. Ohne sie könnten wir
heute Abend keine Wiedereröff-
nung feiern.“
Bundespräsident:Bundespräsident:Bundespräsident:Bundespräsident:Bundespräsident: „Ein  „Ein  „Ein  „Ein  „Ein TTTTTeil unse-eil unse-eil unse-eil unse-eil unse-
rer Demokratiegeschichte“rer Demokratiegeschichte“rer Demokratiegeschichte“rer Demokratiegeschichte“rer Demokratiegeschichte“
Seit ihrer Eröffnung im Jahr 1959
sei die Beethovenhalle „zum
Wahrzeichen für die Stadt Bonn“
und zum „kulturellen Erbe unse-
res Landes“ geworden, hob Bun-
despräsident Frank-Walter Stein-
meier in seiner Rede hervor. „Ich
freue mich sehr, dass wir heute
dieses Wahrzeichen zu neuem Le-
ben erwecken dürfen.“
Die Beethovenhalle sei dem größ-

ten Sohn der Stadt gewidmet. Sie
sei aber auch „ein Ort der Demo-
kratiegeschichte“. Und sie sei ein
Ort, für den sich die Bürgerinnen
und Bürger einsetzten - damals
wie heute. „Genau dieser Geist
einer vielfältigen Bürgergesell-
schaft spiegelt sich ja auch in der
Bundesversammlung wider, die
hier viermal getagt hat. In diesem
Sinne ist die Beethovenhalle auch
ein politischer Ort, sie gehört zum
politischen Gedächtnis der Bun-
desrepublik“, sagte der Bundes-
präsident.
In Bonn als Bundeshauptstadt
schlug „fast fünf Jahrzehnte das
Herz unserer parlamentarischen
Demokratie, dass Bundesregie-
rung und Bundesrat hier ihren Sitz
hatten und auch der Bundesprä-
sident, all das ist Teil unserer Ge-
schichte und Teil unserer Identi-
tät. So wie auch die Beethoven-
halle Teil unserer Demokratiege-
schichte und unserer Identität
ist.“
NRW-Kulturministerin: „Meilen-NRW-Kulturministerin: „Meilen-NRW-Kulturministerin: „Meilen-NRW-Kulturministerin: „Meilen-NRW-Kulturministerin: „Meilen-
stein für die Kulturlandschaft“stein für die Kulturlandschaft“stein für die Kulturlandschaft“stein für die Kulturlandschaft“stein für die Kulturlandschaft“
Ina Brandes, Ministerin für Kultur
und Wissenschaft des Landes
Nordrhein-Westfalen: „Die Wie-
dereröffnung der Beethovenhalle
ist ein Meilenstein für die nor-
drhein-westfälische Kulturland-
schaft und weit darüber hinaus!
Der ikonische Bau der Bonner
Republik wird den Bürgerinnen
und Bürgern wieder zugänglich
gemacht und präsentiert sich so
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Für Generalmusikdirektor Dirk Kaftan und das Beethoven-Orchester ist die Beethovenhalle Hauptspielort -Für Generalmusikdirektor Dirk Kaftan und das Beethoven-Orchester ist die Beethovenhalle Hauptspielort -Für Generalmusikdirektor Dirk Kaftan und das Beethoven-Orchester ist die Beethovenhalle Hauptspielort -Für Generalmusikdirektor Dirk Kaftan und das Beethoven-Orchester ist die Beethovenhalle Hauptspielort -Für Generalmusikdirektor Dirk Kaftan und das Beethoven-Orchester ist die Beethovenhalle Hauptspielort -
entsprechend groß ist die Freude über die Eröffnung.entsprechend groß ist die Freude über die Eröffnung.entsprechend groß ist die Freude über die Eröffnung.entsprechend groß ist die Freude über die Eröffnung.entsprechend groß ist die Freude über die Eröffnung.

offen für jede und jeden, wie es
einst in den jungen Jahren der
Demokratie beabsichtigt war. Das
Beethovenorchester Bonn und das
Beethovenfest haben hier eine
zentrale Spielstätte wiederge-
wonnen, die ihre Vergangenheit
stolz zeigt und zugleich in die Zu-
kunft weist: Dank modernster
Technik wird hier ein ressourcen-
schonender Betrieb ermöglicht.“
Hochmoderne Hochmoderne Hochmoderne Hochmoderne Hochmoderne VVVVVerererereranstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-
stätte mit exzellenter stätte mit exzellenter stätte mit exzellenter stätte mit exzellenter stätte mit exzellenter AkustikAkustikAkustikAkustikAkustik
Der Bundesstadt Bonn ist es ge-
lungen, die Beethovenhalle als
kultur- und bundespolitisches
Erbe Bonns zu erhalten und zu
einer hoch-modernen Veranstal-
tungsstätte mit einer exzellenten
Akustik weiterzuentwickeln.
Davon konnten sich die 1.600 Fest-
gäste bei der langen „Beetho-
venNacht“ zur Wiedereröffnung
überzeugen. Das Beethoven Or-
chester Bonn mit seinem Gene-
ralmusikdirektor Dirk Kaftan
spielte Beethovens Ouvertüre zum
Ballett „Die Geschöpfe des Pro-
metheus“ C-Dur op. 43, das Kon-
zert für Klavier und Orchester Nr.
4 G-Dur op. 58 mit dem Pianisten
Fabian Müller als Solisten, „Ever-
ything, always“ von Sara Glojna-
ric sowie Gustav Mahlers Sinfo-
nie Nr. 2 c-Moll, „Die Auferste-
hungssinfonie“, mit Katerina von
Bennigsen (Sopran), Gerhild Rom-
berger (Alt), Cameron Carpenter
an der generalüberholten Klais-
Orgel und dem Bundesjugendchor.
„Mit großer Freude können wir
ab jetzt die Beethovenhalle
wieder zum Klingen und Schwin-
gen bringen. Nach unserer Vision
wird die Halle zum musikalischen
‚Wohnzimmer‘ der Stadt, leben-
diges Zentrum von uns, unserer
hier anwesenden Partner und al-
ler möglicher Akteure der Bonner
Szene. Die Halle soll ein Fenster
in die überregionale Musikwelt
werden“, meinte Generalmusik-
direktor Dirk Kaftan.
Aufwändige SanierungAufwändige SanierungAufwändige SanierungAufwändige SanierungAufwändige Sanierung
Zu den wichtigsten Maßnahmen
der Sanierung und denkmalge-
rechten Instandsetzung, die im
Herbst 2016 begann und in die
rund 221 Millionen Euro inves-
tiert wurden, gehörten:
• Erhalt der denkmalgeschütz-

ten Bausubstanz einschließ-
lich der markanten Gebäu-
dehülle, der hochwertigen
originalen Ausstattung und
Oberflächen, wie beispiels-

weise der historischen Wand-
vertäfelungen und der charak-
teristischen Akustikdecken-
konstruktion im Großen Saal.

• Akustische Optimierung des
Großen Saals, sodass dieser
wieder höchsten internationa-
len Konzertstandards entspricht.

• Technische Erneuerung der
gesamten Haustechnik, inklu-
sive Lüftung, Heizung, Elek-
tro- und Bühnentechnik, um
den heutigen Sicherheits- und
Komfortstandards zu genü-
gen. Zentrale Elemente der
gesamten Gebäudetechnik
haben ihren Platz unterhalb
des Hallendaches sowie in ei-
nem unterirdischen Technik-
bauwerk gefunden.

• Barrierefreier Ausbau, der un-
ter anderem Aufzüge, barrie-
refreie Wegeführungen und
Toiletten einschließt.

• Brandschutz- und energeti-
sche Sanierung nach aktuel-
len Vorschriften, ohne die
denkmalgeschützten Elemen-
te zu beeinträchtigen.

• Ausbau des Studios zu einem
Veranstaltungsraum mit Hub-
Podien.

• Restaurierung originaler Aus-
stattungselemente, wie Tü-
ren, Leuchten und Bodenbe-
läge, sowie detailgetreue Re-
konstruktionen dort, wo Ori-
ginale nicht mehr erhalten
waren.

• Restaurierung der Klais-Kon-
zertorgel

• Umgestaltung und Aufwertung
der Außenanlagen zu einem
Beethoven-Park, einschließ-
lich des Zugangsbereichs und
des Umfelds am Rhein.

Über die BeethovenhalleÜber die BeethovenhalleÜber die BeethovenhalleÜber die BeethovenhalleÜber die Beethovenhalle
Bereits 1845 wurde anlässlich des
ersten Beethovenfestes eine ers-
te Beethovenhalle in Bonn errich-
tet, die jedoch nur anlässlich der
Feierlichkeiten bestand. 1870
wurde ein erster dauerhafter Bau
errichtet. Diese zweite Beetho-
venhalle stand unweit der Kenne-
dybrücke entlang der Straße Ber-
liner Freiheit und wurde im Zwei-
ten Weltkrieg zerstört.
1954 beschloss die Stadt Bonn
den Bau einer neuen Beethoven-
halle, um sowohl dem kulturellen
Erbe Beethovens gerecht zu wer-
den als auch ein modernes Kon-
zerthaus zu schaffen. Der Entwurf
stammt von Architekt Siegfried
Wolske (1925-2005), einem Schü-
ler Hans Scharouns, der einen
markanten Bau mit geschwunge-
nem Dach und lichtdurchfluteten
Foyers plante. Am 8. September
1959 wurde die neue Beethoven-
halle feierlich eröffnet. Sie wurde
eines der bekanntesten Konzert-
häuser Deutschlands und ein be-
deutendes Beispiel der Nach-
kriegsmoderne. Aufgrund ihrer
besonderen Architektursprache in
den Formen des „organischen

Bauens“ sowie aufgrund ihrer
Geschichte und Nutzung während
der Hauptstadtzeiten Bonns wurde
die Beethovenhalle bereits 1990
unter Denkmalschutz gestellt.
Nach denkmalgerechter Instand-
setzung und Modernisieren ist die
Beethovenhalle - neben Konzer-
ten und Kulturveranstaltungen -
ideal für Tagungen und Firmen-
veranstaltungen. Sie bietet Platz
für Events mit bis zu 3.200 Perso-
nen, davon im Großen Saal für
rund 1.700 Personen. Das Studio
der Beethovenhalle wird in Zu-
kunft nicht nur der Proberaum für
das Beethoven Orchester Bonn
sein, sondern wurde als neuer
Kammermusiksaal mit rund 500
Plätzen konzipiert.
ÜbertragungÜbertragungÜbertragungÜbertragungÜbertragung
Das Konzert wird von WDR 3 und
Deutschlandfunk Kultur live ge-
sendet.
Der Konzertmitschnitt kann in den
kommenden 30 Tagen bei wdr3.de
im WDR 3 Konzertplayer oder in
der Deutschlandfunk-App nachge-
hört werden. Das Konzert wird von
der Deutschen Welle live auf dem
YouTube-Kanal DW CLASSICAL
MUSIC gestreamt und ist dort im
Anschluss weiter verfügbar
 www.youtube.com/live/
dqjwijsb518.
Informationen im InternetInformationen im InternetInformationen im InternetInformationen im InternetInformationen im Internet
wwwwwwwwwwwwwww.bonn.de/beethovenhalle.bonn.de/beethovenhalle.bonn.de/beethovenhalle.bonn.de/beethovenhalle.bonn.de/beethovenhalle
wwwwwwwwwwwwwww.beethovenhalle.beethovenhalle.beethovenhalle.beethovenhalle.beethovenhalle.de.de.de.de.de
wwwwwwwwwwwwwww.beethoven-orchester.beethoven-orchester.beethoven-orchester.beethoven-orchester.beethoven-orchester.de.de.de.de.de
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Haustüren und 
Vordächer
+ Geprüfte Sicherheit

+  Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Montage ausschließlich durch eigenes Personal

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Geprüfter

Einbruch-

schutz!

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

Ein langes Leben für klimafreundliches Parkett

Nach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es vieleNach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es vieleNach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es vieleNach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es vieleNach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es viele
Jahrzehnte verwendet werden. Foto: PallmannJahrzehnte verwendet werden. Foto: PallmannJahrzehnte verwendet werden. Foto: PallmannJahrzehnte verwendet werden. Foto: PallmannJahrzehnte verwendet werden. Foto: Pallmann

Parkett ist äußerst vielseitig. Je
nach Holzart, Versiegelung und
Verlegemuster wirkt es mal mo-
dern und klar, mal klassisch, mal
nordisch-schlicht, mal rustikal.
Doch nicht nur die Optik ist ein
wichtiges Entscheidungskriteri-
um: Bei richtiger Pflege ist dieser
Bodenbelag äußerst langlebig und
obendrein klimafreundlich, wie
der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie (vdp) erklärt.

Parkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert Generationen
Wer gerne Museen, Schlösser und
Herrenhäuser besichtigt, kennt die
kunstvoll verlegten Parkettböden,
die nach dem Fußgetrappel meh-
rerer Jahrhunderte immer noch
prächtig aussehen. Aus Vollholz
gefertigt sind sie äußerst langle-
big und bei Bedarf wieder aufge-
arbeitet worden. Auch heute noch
werden massive Holzböden ver-
legt. Daneben erweist sich Mehr-
schichtparkett ebenfalls als sehr

robust. Für ein langes Leben sorgt
die Nutzschicht des Holzbodens,
die mehrfach abgeschliffen wer-
den kann.
Dabei gilt: je dicker diese Schicht,
desto öfter. Schon bei einem Mi-
nimum von 2,5 Millimetern ist
genug Spielraum für mehrere Re-
novierungen. Alles, was es
braucht, sind ein Schleifgang und
eine erneute Versiegelung - am
besten vom fachkundigen Hand-
werker durchgeführt. In einer neu-
en Studie hat der vdp gemeinsam
mit dem Bundesverband Parkett
und Fußbodentechnik die Lebens-
dauer von unterschiedlichsten
Parkettböden untersucht und be-
stätigt:
Bei guter Pflege bleibt der Bo-
denbelag über Generationen
schön und kann auch noch von
Enkeln und Urenkeln verwendet
werden. „Ist die Nutzschicht des
Parketts mindestens fünf Millime-
ter dick, kann Parkett tatsächlich
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70 Jahre und länger genutzt wer-
den“, erklärt vdp-Vorsitzender
Michael Schmid.
Die lange Lebensdauer des Par-
ketts macht es nicht nur zu einer
guten Investition, sondern auch
zum Gewinn für den Klimaschutz.
Denn solange das Parkett verbaut
ist, bindet es den Kohlenstoff im
Holz, den der Baum während sei-
ner Wachstumsphase gespeichert
hat. Wer diesen Bodenbelag ver-
legt, trägt somit zum Umwelt-
schutz bei und verbessert die Kli-
mabilanz des Eigenheims. Apropos
Klima: Der Naturstoff Holz ist nicht
nur ein umweltfreundliches Bau-
material. Er sorgt obendrein für
ein wohltuendes Raumklima, in
dem es sich angenehm lebt.

Leicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegen
Um über Generationen in den
Genuss vom warmen Holz unter
den Füßen zu kommen, muss man
sein Parkett entsprechend pfle-
gen. Egal, ob lackiert, geseift oder
geölt: Eine wöchentliche Reini-

gung mit dem Staubsauger zählt
zu den Basics. Regelmäßiges Wi-
schen befreit den Boden zudem
von Kaffeeflecken und den Ab-
drücken von Hundepfoten, pflegt
ihn aber auch gleichzeitig. Je
nach Versiegelungsart und Her-
steller empfehlen sich unter-
schiedliche Reinigungs- und
Pflegemittel. Wischlappen und
Mob dürfen dabei nur nebel-
feucht, aber nicht nass sein.
Um Kratzer auf dem Parkett zu
vermeiden, sollten Tische und
Stühle, Sessel und Sofas Filz-
gleiter erhalten. So lassen sie
sich verrücken, ohne dass der
Holzboden Schaden nimmt. Ent-
steht doch einmal eine Delle
oder ein Kratzer, sollte diese
Stelle repariert werden - nicht
nur um die Optik zu bewahren,
sondern auch um das Holz zu
schützen. Stärker beanspruchte
Laufwege brauchen trotz guter
Pflege irgendwann eine Aufar-
beitung. Bei geöltem Holz reicht
eine partielle Auffrischung, bei

lackiertem Holz muss die gesam-
te Fläche geschliffen und neu ver-
siegelt werden. So ist der Lieb-
lingsboden immer noch schön,

wenn die Einrichtung längst aus-
getauscht wurde. Verband der
Deutschen Parkettindustrie e.V.
(vdp)
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Die „Weihnachtstrucker“ starten in die Zielländer

Neue Bestleistungen und ein LAZ Rekord

Das Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Arbeit.Das Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Arbeit.Das Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Arbeit.Das Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Arbeit.Das Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Arbeit.
Foto: JohanniterFoto: JohanniterFoto: JohanniterFoto: JohanniterFoto: Johanniter

Regionalvorständin Verena Dienst überreicht ans Zentrallager stolz undRegionalvorständin Verena Dienst überreicht ans Zentrallager stolz undRegionalvorständin Verena Dienst überreicht ans Zentrallager stolz undRegionalvorständin Verena Dienst überreicht ans Zentrallager stolz undRegionalvorständin Verena Dienst überreicht ans Zentrallager stolz und
dankbar 320 Pakete. Die haben Spender*innen für den „Weihnachts-dankbar 320 Pakete. Die haben Spender*innen für den „Weihnachts-dankbar 320 Pakete. Die haben Spender*innen für den „Weihnachts-dankbar 320 Pakete. Die haben Spender*innen für den „Weihnachts-dankbar 320 Pakete. Die haben Spender*innen für den „Weihnachts-
trucker 2025“ in ihrem Regionalverband Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchentrucker 2025“ in ihrem Regionalverband Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchentrucker 2025“ in ihrem Regionalverband Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchentrucker 2025“ in ihrem Regionalverband Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchentrucker 2025“ in ihrem Regionalverband Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen
bereitgestellt. Bald geht es deutschlandweit mit den Trucks in diebereitgestellt. Bald geht es deutschlandweit mit den Trucks in diebereitgestellt. Bald geht es deutschlandweit mit den Trucks in diebereitgestellt. Bald geht es deutschlandweit mit den Trucks in diebereitgestellt. Bald geht es deutschlandweit mit den Trucks in die
Zielländer. Foto: Stefanie KrupkeZielländer. Foto: Stefanie KrupkeZielländer. Foto: Stefanie KrupkeZielländer. Foto: Stefanie KrupkeZielländer. Foto: Stefanie Krupke

Der Regionalverband Bonn/Der Regionalverband Bonn/Der Regionalverband Bonn/Der Regionalverband Bonn/Der Regionalverband Bonn/
Rhein-Sieg/Euskirchen trägt 320Rhein-Sieg/Euskirchen trägt 320Rhein-Sieg/Euskirchen trägt 320Rhein-Sieg/Euskirchen trägt 320Rhein-Sieg/Euskirchen trägt 320
PPPPPakakakakaketetetetete zur bundesweiten e zur bundesweiten e zur bundesweiten e zur bundesweiten e zur bundesweiten WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtstrucknachtstrucknachtstrucknachtstrucknachtstruckererererer-Aktion der Hilfsorga--Aktion der Hilfsorga--Aktion der Hilfsorga--Aktion der Hilfsorga--Aktion der Hilfsorga-
nisation bei. Sie machen sich baldnisation bei. Sie machen sich baldnisation bei. Sie machen sich baldnisation bei. Sie machen sich baldnisation bei. Sie machen sich bald
auf den auf den auf den auf den auf den WWWWWeg in die Zielregionen.eg in die Zielregionen.eg in die Zielregionen.eg in die Zielregionen.eg in die Zielregionen.
Vier Wochen Weihnachtstrucker-
Vorbereitungen bei den Johanni-
tern sind nun vorbei. Am 16. De-
zember 2025 gaben Verena Dienst,
Regionalvorständin aus Bonn/
Rhein-Sieg/Euskirchen und ihr
Team 320 P320 P320 P320 P320 Pakakakakaketeeteeteeteete für den weite-
ren Transport ab. Sie danken al-
len Spenderinnen und Spendern,

die auch in diesem Jahr wieder
mitgemacht und Weihnachtspake-
te vorbereitet haben. Darin ent-
halten sind haltbare Lebensmit-
tel, Kinderspielzeug und Hygie-
neartikel. Die bundesweit gesam-
melten Pakete machen sich mit
Trucks bald auf den Weg in die
Zielländer Albanien, Bosnien, die
Republik Moldau, Rumänien, die
Ukraine, Bulgarien und Deutsch-
land. Die Hilfsorganisation möch-
te mit ihrer Spendenaktion ein
warmes Leuchten unter den Weih-
nachtsbaum bringen. Zum ersten

Mal ist vom Regionalverband der
ehrenamtliche Johanniter RainerRainerRainerRainerRainer
BüchelBüchelBüchelBüchelBüchel als FFFFFahrer eines ahrer eines ahrer eines ahrer eines ahrer eines TTTTTrrrrransport-ansport-ansport-ansport-ansport-
fahrzeugsfahrzeugsfahrzeugsfahrzeugsfahrzeugs mit dabei. Er fährt -
zusammen mit Kollegen vom Re-
gionalverband Bergisches Land -
die kostbare Fracht ins Zielgebiet.
Und freut sich schon sehr darauf,
die zahlreichen Weihnachtsüber-
raschungen in die wartenden Hän-
de zu übergeben.
Im Regionalverband haben in

diesem Jahr Firmen, Vereine,
Schulen, Kindertagesstätten und
viele Johanniterinnen und Johan-
niter bei der Spendenaktion mit-
gemacht. Dieses besondere Zei-
chen der Anteilnahme macht Mut.
Die Johanniter sind tief berührt
von der großen Welle der Solida-
rität und danken allen Hoffnungs-
schenkenden von Herzen dafür,
dass sie beim Weihnachtstrucker
2025 mitgemacht haben.

Beim Saisonauftakt in der Halle
stellten die Mittelstreckler und
Mittelstrecklerinnen des LAZ
Rhein-Sieg gleich zum Auftakt der
jungen Hallensaison beim Ad-
vent-Indoor-Meeting in Düssel-
dorf und Junior-Adventscup und
Dortmund alle samt neue per-
sönliche Bestzeiten und einen
neuen LAZ Rekord auf.
Den Auftakt machten die Mädels
des LAZ in Düsseldorf. In einem
beherzten Rennen über 800 m
steigerte die 15-jährige Veronika
Witt ihre Bestzeit um sechs Se-
kunden auf 2:25,33 min. und sieg-
te im U18/20 Lauf gegen die bis
zu vier Jahre älteren Mitläufer-
innen überlegen. Nur 15 Minuten
später stand Celine Schneider
über die selbe Strecke im Frauen-
rennen an der Startlinie. In einem
Start-Ziel-Sieg Rennen steigerte

sie ihre persönliche Hallenbest-
leistung auf 2:19,55 min.
In Dortmund stellte Linus Koch
auf der selten gelaufenen 600 m
Strecke in 1:28,83 min. als Zwei-
ter der U20 einen neuen LAZ Hal-
lenrekord auf. Vereinskollegin Jo-
hanna Koerner lief in der W15
über die 800 m in 2:40,16 min. als
Dritte ins Ziel.

Start-Ziel-Sieg und eine neueStart-Ziel-Sieg und eine neueStart-Ziel-Sieg und eine neueStart-Ziel-Sieg und eine neueStart-Ziel-Sieg und eine neue
HHHHHa l l e n b e s t z e i t  v o n  C e l i n ea l l e n b e s t z e i t  v o n  C e l i n ea l l e n b e s t z e i t  v o n  C e l i n ea l l e n b e s t z e i t  v o n  C e l i n ea l l e n b e s t z e i t  v o n  C e l i n e
SchneiderSchneiderSchneiderSchneiderSchneider

MiMiMiMiMit einem Sieg und einer neuent einem Sieg und einer neuent einem Sieg und einer neuent einem Sieg und einer neuent einem Sieg und einer neuen
Bestzeit läutet Veronika Witt dieBestzeit läutet Veronika Witt dieBestzeit läutet Veronika Witt dieBestzeit läutet Veronika Witt dieBestzeit läutet Veronika Witt die
Hallensaison einHallensaison einHallensaison einHallensaison einHallensaison ein
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Dachdeckerhandwerk
Klimaanpassung aus Profihand

Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-o

Das Dachdeckerhandwerk ist
bestens aufgestellt, wenn es um
den Umgang mit den Folgen des
Klimawandels geht. Das zeigt
jetzt auch der Abschlussbericht
des Bundesinstituts für Berufsbil-
dung (BIBB), der die Rolle der be-
ruflichen Bildung bei der Klima-
anpassung untersucht. Unter den
zahlreichen Ausbildungsberufen
wird das Dachdeckerhandwerk
besonders hervorgehoben - als
einer von drei Berufen, die schon
heute entscheidend zur Klimaan-
passung beitragen.
„Ob Dachbegrünung, Photovoltaik
oder Regenwassermanagement -
das alles ist längst Teil unserer Aus-
bildung und unseres Alltags“, sagt
Rolf Fuhrmann, stellvertretender
Hauptgeschäftsführer des Zentral-
verbands des Deutschen Dachde-
ckerhandwerks (ZVDH).
„Unsere Betriebe leisten täglich
Klimaschutz und Klimaanpassung -
ganz konkret auf Deutschlands
Dächern.“
Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-
tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
an Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutung
Laut des Berichts bringt das Dach-
deckerhandwerk das nötige Fach-
wissen mit und arbeitet gewer-
keübergreifend, etwa mit Elektri-
kern, Landschaftsbauern oder
dem SHK-Handwerk. Genau sol-
che Kompetenzen werden aktuell
in der Aus- und Weiterbildung

weiter gestärkt - mit neuen In-
halten, einer freiwilligen Lehrwo-
che Energietechnik und zusätzli-
chen Qualifikationen wie dem PV-
Manager.
Das Fazit:
Wer heute Dachdecker*in wird,
entscheidet sich für einen Beruf mit
Zukunft - und mit Verantwortung
für eine klimafeste Gesellschaft.
Wer mehr über eine Ausbildung im
Dachdeckerhandwerk erfahren
möchte, wird zum Beispiel hier fündig:
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)

Auch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensiven
Dachbegrünung gesprochen.Dachbegrünung gesprochen.Dachbegrünung gesprochen.Dachbegrünung gesprochen.Dachbegrünung gesprochen.
Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 31. Januar 2026Samstag, 31. Januar 2026Samstag, 31. Januar 2026Samstag, 31. Januar 2026Samstag, 31. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.01.2026 um 10 Uhr23.01.2026 um 10 Uhr23.01.2026 um 10 Uhr23.01.2026 um 10 Uhr23.01.2026 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Förderanträge für Solaranlagen
wieder möglich

Seit 1. Januar können die
Bonner*innen bei der Stadt
wieder Förderanträge für neue
Solaranlagen stellen. Nachdem
das städtische Programm „Sola-
res Bonn“ im Oktober 2025 we-
gen ausgeschöpfter Mittel vorü-
bergehend ausgesetzt wurde,

steht im neuen Jahr mit zunächst
800.000 Euro wieder Budget zur
Verfügung.
Wie zuvor erfolgt die Antragstel-
lung für neue Solaranlagen im
Stadtgebiet Bonn über das Onli-
ne-Portal der Stadt. Alle Detailin-
formationen zu den Fördermög-

lichkeiten sind auf der Webseite
www.bonn.de/solar nachzulesen.
Das Team vom Förderprogramm
steht wieder für persönliche Rück-
fragen zur Verfügung.
E-Mail:
klimafoerderung@bonn.de;
Telefon: 0228 77-2035.
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Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)

Telefon: 0228/28733211 oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen Waldkran-
kenhaus
Waldstraße 73,
53177 Bonn-Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner
Raum unter der Rufnummer:
0228/2425444 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
(am St.-Marien-Hospital),
Robert-Koch-Straße 1,
53115 Bonn

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Straße 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228/353335

Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Straße 34, 53173 Bonn, 0228/367590

Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228/281882

Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e TTTTTheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassage
Koblenzer Straße 60, 53173 Bonn, 0228/352258

Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstraße 7, 53177 Bonn, 0228/952260

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn, 0228/462480

Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
Zedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-Apotheke
Rheinweg 159, 53129 Bonn, 0228/233170

Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Straße 102, 53175 Bonn, 0228/315652

Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Straße 3, 53177 Bonn, 0228/9527826

Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
Phönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHG
Quirinusplatz 5, 53129 Bonn, 0228/231761

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Straße 30, 53175 Bonn, 0228/374618

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn, 0228/353669

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Hilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon für
„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“

Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das
bereits im 1. Mai 2014 in Kraft
getretene Gesetz gilt zum
Schutz von Neugeborenen und
zur Hilfe für Frauen in unge-
planten Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere
in Not“ ist rund um die Uhr,
kostenfrei, vertraulich, sicher,
in 18 Sprachen [Bundesamt für
Familie und zivilgesellschaftli-
che Aufgaben (BAFzA)] erreich-
bar: „Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterben-
den die Krankensalbung und
die Sterbesakramente wün-
schen und nicht Ihren Orts-
pfarrer (für Alfter, Telefon:
2585) erreichen, steht Ihnen
ein Priester aus dem Seelsor-
gebereich (Oedekoven, Wit-
terschlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171 4167278 erreichbar.
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frischer 

norwegischer

skrei

Jetzt ist  

Saison!

Unsere 
Angebote

gültig von 19.01. 
bis 24.01.2026
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100g: 

 

100g: 

  Sahne-Herings-Happen nach 

Hausfrauenart, 100g: 

 

100g: 
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